
Zeitschrift: Bündnerisches Monatsblatt : Zeitschrift für bündnerische Geschichte,
Landes- und Volkskunde

Herausgeber: F. Pieth

Band: - (1944)

Heft: 2

Erratum: Berichtigung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


27. Die Sektion Rätia des SAC hielt ihre Generalversammlung
ab. Sie beschloß, am Auffahrtstag den achtzigjährigen Bestand

der Sektion Rätia zu feiern.
In der Bündner Volkshochschule begann der Kurs Attenhofer

über die Einführung' in die Religionswissenschaften.
29. Die Lehrerkonferenz Davos will in ihren Versammlungen

hauptsächlich heimatkundliche Fragen erörtern. Herr Dr. Mörikofer,
Direktor des Observatoriums Davos, sprach letzte Woche über Kli-
m a t o 1 o g i e mit Lichtbildern und Demonstrationen.

Die Freisinnig demokratisch e Partei hat in Verbindung
mit der Jungliberalen Bewegung der Ortsgruppe Chur für das erste
Quartal 1944 einige Vorträge vorgesehen. Heute sprach Dr. A. Schaller,
Direktor der Rheinschiffahrt AG. Basel, über Freisinn und Sozialpolitik.

30. Staatsanwalt Dr. Gion Darms wurde mit 11846 Stimmen
zum Regierungsrat gewählt. Auf andere Kandidaten entfielen 332
Stimmen. Die Stimmbeteiligung betrug etwa 30 Prozent.

12. In der Lehrerkonferenz Valendas-Versa m sprach
Schulinspektor Christ. Ruffner aus Maienfeld über neuzeitliche
Schulfragen.

Berichtigung.

Die Mitteilung in der Dezemberchronik (1944 Nr. 1, Seite 36) betr. die Bundes»

Subvention an die Verbauungsarbeiten im Schraubachtobel mu& dahin korrigiert
werden, dafj die eidg. Subvention nicht 100%, sondern 80% beträgt.

Der entsprechende Beitrag an die Glenner- und Nollaverbauung beträgt

je 75%.
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